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Liebe Leser,

der Winter ist in Deutschland eingezogen. Gnadenlos und 
unermüdlich pflügen sich Räumfahrzeuge über die Auto-
bahnen und durch den Schnee, Flughäfen liegen brach, 
selbst das „zu Fuß” gehen ist in diesen Tagen beschwerlich. 
Was gibt es also schöneres, als sich mit einer gut gefüllten 
Tüte Popcorn in den warmen, kuscheligen Kinosessel zu 
lümmeln und in die fantastische Welt der Träume abzu-
tauchen? So geht es also zu Ende… ein fulminantes, ein 
faszinierendes Kinojahr!

Wir blicken zurück (ab Seite 22). Wir blicken nach vorne 
(ab Seite 32). Hauptsache nicht stehen bleiben, weiter-
entwickeln und anpacken war und ist dieses Jahr unsere 
Devise!

So hat der Sternenpalast Biberach eine weitere 3D-
Anlage erhalten (damit sind die Lochmann Filmtheater-
betriebe mit insgesamt neun digitalen 3D-Leinwänden 
ausgestattet), zur Zeit findet eine umfangreiche Kunden-
befragung zur Besucherzufriedenheit statt (ab Seite 20) 
und wir haben das renommierte Passage Kino in Ham-
burg neu eröffnet!

Blick nach vorne! Freuen Sie sich mit uns auf die Weih-
nachts- und Ferien-Kracher, unter anderem „Die Chroniken 
von Narnia: Die Reise auf der Morgenröte”, „The Tourist”, „Mei-
ne Frau, unsere Kinder und ich” und „Last Night”. Schmökern 
Sie in unserer Rubrik „Top-Film” ab Seite 12.

Tauchen Sie mit uns ein in die Welt großer Gefühle 
in den Lochmann Filmtheaterbetrieben!

Es grüßt Sie herzlich, verbunden mit den besten Weih-
nachts- und Neujahrswünschen im Namen der Familie 
Lochmann mit allen Mitarbeitern aus den Traumpalast-
Kinos Schorndorf, Waiblingen, Esslingen und dem Ster-
nenpalast Biberach

A. Baumann
Leitender Redakteur
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dass wir regelmäßig ausverkauft sind. Daran sieht man, was man 
mit Beharrlichkeit und Geduld auf die Füße stellen kann. Ebenfalls 
ein Highlight, vielleicht nicht ganz so positiv, ist es, wenn Kinosäle 
voll reserviert sind und unser Computersystem ausfällt. Dann sind 
alle Mitarbeiter voll in Fahrt. Da müssen die Kunden aufgeklärt wer-
den, dass es keine Platzkarten gibt und  wir ihre Reservierung nicht 
berücksichtigen können und noch manch anderes mehr. Ein neu 
installiertes Backupsystem soll hier Abhilfe schaffen. Der Stresstest 
steht aber noch aus…

Was fasziniert dich am Kino?
Man kann, je nach Stimmung, jederzeit in eine andere Welt ein-

tauchen. Egal ob gefühlvoll, dramatisch oder auch nur witzig. Bei 
acht Kinosälen ist eigentlich immer für jeden etwas Passendes da-
bei.

Was war dein schönstes, was dein schrecklichstes Erlebnis im 
Kino?

Es ist immer schön, wenn unsere Kunden zufrieden sind und 
noch schöner wenn sie zu uns kommen und uns ein Lob ausspre-
chen. Der schwäbische Grundsatz „Net gmeckert isch Lob gnug“ ist 
ja gut und schön, aber manchmal hört man es doch ganz gerne.

Schreckliche Erlebnisse gibt es keine, eher unangenehme. Z.B. 
Eltern, die über die FSK und Ausgangszeiten ihrer Kinder diskutie-
ren wollen. Da gibt es einfach nichts zu diskutieren. Es gibt klare 
Regeln, die nicht von uns gemacht sind aber an die wir uns halten 
müssen.

Was ist dein Lieblingsfilm?
Es gibt mehrere Filme, die ich super fand. „Meine Frau, ihre Schwie-

gereltern und ich“, „After the Sunset“ oder zuletzt „Ich – einfach unver-
besserlich“.

Gibt es noch etwas, was du schon immer gerne mal loswerden 
wolltest?

Ich würde mich gerne mal auf diesem Weg bei meinen Mitarbei-
tern bedanken. Sie sind ein tolles Team. Leider hat man sie selten 
alle beieinander.

Vielen Dank für das Gespräch!

Erik Oberthür

Liebe Sabine, du arbeitest als Assistentin der Theaterleitung. Wie 
bist du zum Traumpalast gekommen?

Als gelernte Speditionskauffrau habe ich lange Zeit im Import 
in der Luftfracht gearbeitet. Nach dem ersten Kind jobbte ich nur 
noch nebenher in der Erlebnis-Gastronomie. 

Meine Freundin Monika Steeb (Anmerkung der Redaktion: The-
aterleiterin des Traumpalasts Waiblingen), fragte mich eines Tages, 
ob ich nicht im Kino arbeiten möchte, im Traumpalast suchten sie 
damals jemanden für die Theke. Ich hab es mir angeschaut und bin 
dabei geblieben. Als unser damaliger Theaterleiter Herr Oberthür 
einen Assistenten zur Verstärkung suchte, erhielt ich die Chance 
aufzusteigen. Am Anfang habe ich nur ab und zu die Vertretung 
gemacht und weiterhin im Verkauf an der Theke gearbeitet. Seit 
dem Wechsel der Theaterleitung 2007 bin ich inzwischen nur noch 
Theaterleitungs-Assistentin und kümmere mich verstärkt um den 
Thekenbereich.

Was reizt dich besonders an deiner Tätigkeit im Traumpalast?
Ich habe gerne mit Menschen zu tun und ich mag es auch mal 

richtig stressig. Außerdem kommen mir die Arbeitszeiten sehr ent-
gegen. Es ist auch kein Problem mal eine Schicht zu tauschen, so 
bin ich immer flexibel, was wiederum dem Familienleben sehr ent-
gegenkommt.

Was sind für dich die Highlights im Kinoalltag?
Als positives Highlight sehe ich unsere alle sechs Wochen statt-

findende Matinée am Sonntag. Diese wurde anfangs von allen Sei-
ten mit viel Skepsis beäugt. Mittlerweile ist sie aber derart beliebt, 
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In schöner Regelmäßigkeit ist Sabine Huber, Assistentin der The-
aterleitung, freitags im Traumpalast Waiblingen zu finden. Wer 
sie kennt, weiß, dass sie freitags persönlich eigentlich nie zu spre-
chen ist. Sie sorgt dafür, dass der Betrieb reibungslos läuft und 
kümmert sich um Besucher, Mitarbeiter und noch vieles andere 
mehr. Wenn der Laden brummt fühlt sie sich am wohlsten. Lan-
geweile ist ihr ein Graus. Wir haben sie zu ihrer Arbeit im Traum-
palast befragt!

Immer wieder freitags…  
Zeit für Sabine!

Sabine Huber, Assistentin der Theaterleitung im Traumpalast Waiblingen

Waiblingen

Nachgehakt
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30. Dezember 2010

LAST NIGHT 	
Joanna (Keira Knightley) und Michael Reed 
(Sam Worthington) sind schon seit geraumer 
Zeit verheiratet und führen ein harmonisches 
Eheleben. Doch ein kurzer Moment zerstört 
das Vertrauen zwischen den beiden und ver-
ändert so ihr Leben. Es ist der kurze Moment, 
in dem Joanna ihren Mann zusammen mit 
seiner Arbeitskollegin Laura (Eva Mendes) be-
obachtet. Seitdem ist sich Joanna sicher, dass 
zwischen den beiden etwas läuft. Als Michael 
und Laura für ein paar Tage geschäftlich ver-
reisen, trifft Joanna ihre alte Liebe Alex. Und 
so wartet auf alle Beteiligten ein turbulentes 
Gefühlschaos…

Produktionsland: USA / Frankreich
Filmlänge: 92 Minuten
Genre: Drama

6. Januar 2011

DER AUFTRAGSLOVER	
Alex’ (Romain Duris) Job ist nicht gerade 
alltäglich: Er arbeitet als professioneller Auf-
tragslover. Im Auftrag von besorgten Freun-
den oder der fürsorglichen Familie öffnet er 
den Frauen die Augen, damit diese erkennen, 
dass der Mann an ihrer Seite nicht der richti-
ge ist. Dafür verführt Alex die Frauen mit allen 
ihm zur Verfügung stehenden Mitteln. Seine 
bisherige Quote kann sich sehen lassen, doch 
sein aktueller Fall erweist sich als äußerst hart-
näckig. Er soll die hübsche Juliette (Vanessa 
Paradis) davon abhalten ihren Verlobten zu 
heiraten. Doch dies erweist sich schwieriger 
als gedacht…

Produktionsland: Frankreich
Filmlänge: 105 Minuten
Genre: Komödie

23. Dezember 2010

VERGISSMICHNICHT	
Margaret (Sophie Marceau) ist eine äußerst 
erfolgreiche Managerin. Nichts überlässt 
sie dem Zufall, ihr Leben ist voll und ganz 
durchgeplant. Doch an ihrem 40. Geburtstag 
wartet eine Überraschung auf sie: Der Notar 
Mérignac (Michel Duchaussoy) überreicht 
ihr mehrere Briefe, die Margaret im Alter von 
sieben Jahren an sich selbst geschrieben hat, 
um sich selbst, wenn sie einmal erwachsen 
ist, an ihre Träume und Wünsche zu erinnern. 
Zuerst finden die Briefe bei Margaret reichlich 
wenig Beachtung, doch als sie sich die Zeit 
dafür nimmt, beginnt sie schon bald ihr eige-
nes Leben zu hinterfragen…

Produktionsland: Frankreich
Filmlänge: 89 Minuten
Genre: Komödie / Drama

30. Dezember 2010

IMMER DRAMA UM TAMARA	
Das Leben in dem beschaulichen Provinznest 
Ewedown im Süden Englands ist nicht gerade 
aufregend. Dies ändert sich jedoch schlagar-
tig, als die Londonerin Tamara Drewe (Gem-
ma Arterton) nach mehreren Jahren in ihr 
Heimatdorf zurückkehrt. Denn zum Erstau-
nen der Einwohner ist aus dem damaligen 
schüchternen und hässlichen Entlein mittler-
weile eine äußerst attraktive Frau geworden. 
Tamara gelingt es das komplette Alltagsleben 
in Ewedown auf den Kopf zu stellen und sie 
stürzt das Dorf in ein heilloses Chaos…

Produktionsland: Großbritannien
Filmlänge: 111 Minuten
Genre: Komödie

23. Dezember 2010

SKYLINE	
Mitten in der Nacht wird eine Gruppe von 
Freunden von einem mysteriösen blauen 
Licht geweckt. Das Licht zieht die Menschen 
an und jeder, der in das Licht schaut, ver-
schwindet kurze Zeit später spurlos. Dieses 
Phänomen findet in allen großen Metropolen 
dieser Welt statt. Auch Jarrod (Eric Balfour) 
und seine Freundin Elaine (Scottie Thomp-
son) wird schnell klar, dass sie es hier mit einer 
gewaltigen außerirdischen Macht zu tun ha-
ben. Es beginnt ein Wettlauf gegen die Zeit, 
denn die Existenz der Menschheit steht auf 
dem Spiel…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 94 Minuten
Genre: Science Fiction 

23. Dezember 2010

YOGI BÄR (3D)	
Yogi Bär und sein kleiner Freund Boo Boo sind 
wahre Meister, wenn es darum geht, den Be-
suchern des Jellystone Park ihre Picknickkör-
be zu entwenden. Doch der Park zieht leider 
immer weniger Touristen an und deshalb will 
der Bürgermeister Brown (Andrew Daly) den 
Park schließen und das Gründstück als Immo-
bilie verkaufen. Das würde bedeuten, dass 
Yogi und Boo Boo ihren Wald und damit ihr 
Zuhause verlieren würden. Um dies zu ver-
hindern, verbünden sich die beiden sogar 
mit ihrem Erzfeind Ranger Smith (Tom Cava-
nagh). Nun muss Yogi beweisen, dass er ein 
cleverer Bär ist!

Produktionsland: USA / Neuseeland
Genre: Komödie

23. Dezember 2010

DREI	
Hanna (Sophie Rois) und Simon (Sebastian 
Schipper) sind bereits seit 20 Jahren zusam-
men. Das moderne, kinderlose Paar hat in 
den 20 Jahren schon einige Höhen und Tiefen 
erlebt, doch mittlerweile ist das Feuer ihrer 
Beziehung erloschen. Beide verlieben sich, 
ohne dass der andere es merkt, in eine andere 
Person. Das Kuriose daran: sie verlieben sich 
beide in denselben Mann, Adam Born (Devid 
Striesow). Doch auf außergewöhnliche Art 
und Weise verbinden Hanna und Simon ihre 
Geheimnise miteinander. Dann wird Hanna 
schwanger…

Produktionsland: Deutschland
Filmlänge: 119 Minuten
Genre: Drama

23. Dezember 2010

MEINE FRAU, UNSERE KINDER 
UND ICH	
Seit dem chaotischen Aufeinandertreffen von 
Gaylord Fockers (Ben Stiller) Eltern und der Fa-
milie seiner Frau Pam (Teri Polo) sind mittler-
weile fünf Jahre vergangen. Pam und Gaylord 
sind zweifache Eltern geworden. Doch damit 
hat sich das Verhältnis zwischen Gaylord und 
seinem Schwiegervater Jack (Robert De Niro) 
keineswegs vereinfacht, denn dieser ist mit 
der Erziehung der jungen Eltern so gar nicht 
einverstanden. Und das ist nicht das einzige, 
was Jack bei seinem Besuch auszusetzen hat. 
Zu allem Überfluss taucht dann noch Pams Ex 
Kevin (Owen Wilson) auf…

Produktionsland: USA
Genre: Komödie

16. Dezember 2010

THE TOURIST	
Auf seiner Reise quer durch Europa begeg-
net der Amerikaner Frank (Johnny Depp) der 
unglaublich attraktiven Elise (Angelina Jolie). 
Es dauert nicht lange, da ist es um Frank ge-
schehen. Ohne zu wissen, worauf er sich da 
einlässt, begleitet er Elise in Venedig. Doch sie 
hat ein Geheimnis und das Treffen zwischen 
ihr und Frank war auch keinesfalls Zufall. Es 
dauert nicht lange und Frank wird von meh-
reren Gangstern und der Polizei gleichzeitig 
gejagt…

Produktionsland: USA
Genre: Thriller

16. Dezember 2010

VON MENSCHEN UND GÖTTERN	
Seit Jahren leben in den Bergen Algeriens 
neun französische Mönche in friedlicher Ko-
existenz mit der muslimischen Bevölkerung. 
Doch eines Tages kommt es in der Nähe 
des Klosters zu einem Terror-Attentat. Die 
Mönche wissen, dass der Terror mit größter 
Wahrscheinlichkeit auch ihr Kloster erreichen 
wird und dass sie aufgrund ihres christlichen 
Glaubens in großer Gefahr schweben. Doch 
die neun Mönche ignorieren alle Warnungen 
und entscheiden sich dafür, gerade in dieser 
schwierigen Situation in ihrem Kloster zu ver-
weilen. 

Produktionsland: Frankreich
Genre: Drama

16. Dezember 2010

DIE CHRONIKEN VON NARNIA:
DIE REISE AUF DER MORGENRÖTE 
(3D)	
Lucy (Georgie Henley) und Edmund Pevensie 
(Skandar Keynes) kehren nach Narnia zurück. 
Zusammen mit ihrem anstrengenden Cousin 
Eustachius Scrubb (Will Poulter) werden sie 
durch ein mysteriöses Wandgemälde ins Zau-
berreich gezogen. Dort landen die drei auf 
einem Segelschiff mit dem Namen „Morgen-
röte“. Schnell treffen sie dort auf alte Bekann-
te und sie erkennen, dass es für ihre Rückkehr 
einen Grund gibt. Auf sie wartet eine aufre-
gende Reise, auf welcher sie zauberhafte und 
mysteriöse Wesen treffen und sich die Zu-
kunft Narnias entscheiden wird…

Produktionsland: Großbritannien
Genre: Fantasy

In dieser Rubrik werden die aktuellen Filme aus 
dem Programm der Lochmann Filmtheaterbe-
triebe vorgestellt. Ab und an kann es jedoch zu 
Startterminverschiebungen oder zur völligen Ab-
sage eines Filmes aus dem geplanten Programm 
kommen. Ebenso sind natürlich auch Programm-
erweiterungen möglich! Für diese Fälle bittet die 
Redaktion des Abspann um Verständnis, allen 
voran Andreas Hoffmann für die Filmdisposition 
und Jonathan Baumann für die Film- und Online-
redaktion! Alle Bilder des Filmplaners wurden 
von den Verleihern über die Presseserver zur Ver-
fügung gestellt.
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20. Januar 2011

BLACK SWAN	
Nina (Natalie Portman) ist eine ehrgeizige 
und aufstrebende Ballerina. Eines Tages be-
kommt sie die Rolle ihres Lebens: Sie darf in 
dem Ballett „Schwanensee“ sowohl die Rolle 
des schwarzen als auch des weißen Schwanes 
übernehmen. Damit geht ein Traum für Nina 
in Erfüllung. Mit der Rolle des bösen schwar-
zen Schwanes hat sie jedoch große Schwierig-
keiten und ihre neue Kollegin Lily (Mila Kunis) 
erweist sich als ernsthafte Konkurrentin. Nina 
setzt verzweifelt alles daran, ihre Rolle über-
zeugend zu spielen, doch mit der Zeit verliert 
sie sich in ihrer eigenen Welt zwischen Wahn 
und Wirklichkeit…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 111 Minuten
Genre: Psychothriller

20. Januar 2011

VORSTADTKROKODILE 3	
Aus den Vorstadtkrokodilen sind mittlerweile 
selbstbewusste Jugendliche geworden, doch 
ihre Freundschaft hat darunter keineswegs 
gelitten. Weiterhin gilt: Zusammenhalten um 
jeden Preis! Anlässlich Hannes’ (Nick Romeo 
Reimann) 13. Geburtstag wollen die Freun-
de ein Kart-Rennen fahren. Dabei kommt es 
zu einem schweren Unfall und Frank landet 
im Krankenhaus. Die Situation spitzt sich zu, 
denn Frank braucht eine neue Leber. Doch 
der einzige mögliche Spender, sein Bruder, 
sitzt im Gefängnis. Um ihrem Freund zu hel-
fen, schrecken die Vorstadtkrokodile aber 
nicht einmal vor Gefängnismauern zurück…

Produktionsland: Deutschland
Genre: Jugendfilm

13. Januar 2011

WE WANT SEX	
1968 sind in dem britischen Ford-Werk Dagen- 
ham 187 Frauen angestellt. Diese müssen 
sich jedoch damit abfinden, dass sie unter 
schlechteren Bedingungen und für ein nied-
rigeres Gehalt arbeiten als ihre männlichen 
Kollegen. Doch damit soll nun Schluss sein: 
Angeführt von der engagierten Rita (Sally 
Hawkins) treten die Frauen in den Streik und 
demonstrieren auf der Straße. Ihre Forderung: 
Gleichberechtigung. Auch wenn die Frauen 
von der Konzernleitung zu Beginn belächelt 
werden, entwickelt sich aus dem ersten Frau-
enstreik der britischen Geschichte schon bald 
eine nationale Angelegenheit…

Produktionsland: Großbritannien
Filmlänge: 112 Minuten
Genre: Komödie / Drama

20. Januar 2011

72 STUNDEN – THE NEXT THREE 
DAYS	
John Brennan (Russell Crowe) traut seinen 
Augen kaum, als seine Frau Lara (Elizabeth 
Banks) aus heiterem Himmel von der Polizei 
verhaftet wird. Sie soll einen Mord begangen 
haben, doch sie beteuert standhaft ihre Un-
schuld. Trotz aller Versuche ihre Unschuld zu 
beweisen, wird sie zu einer langen Haftstrafe 
verurteilt. John sieht in der ganzen Situati-
on keinen anderen Ausweg, als mit der Hilfe 
eines ehemaligen Gefängnisinsassen (Liam 
Neeson) einen Gefängnisausbruch zu planen, 
welcher sich als so gut wie unmöglich erweist. 
Doch um seiner Frau zu helfen, ist John bereit 
alles zu riskieren…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 133 Minuten
Genre: Thriller

13. Januar 2011

MORNING GLORY	
Die Fernsehproduzentin Becky Fuller (Rachel 
McAdams) hat gerade einen Job bei dem 
Morgenmagazin „Daybreak“ angenommen. 
Die Morningshow ist jedoch laut Umfragen 
die letztplatzierte in ganz Amerika. Becky 
nimmt sich mit ihrem ganzen Enthusiasmus 
vor, den Laden auf Vordermann zu bringen. 
Dazu stellt sie die Moderatorenlegende Mike 
Pomeroy (Harrison Ford) ein. Doch Pomeroy 
ist ein dickköpfiger und überheblicher Zeit-
genosse, der Becky das Leben nicht gerade 
einfacher macht. Schon bald offenbart sich 
ihr neuer Job als riesengroßer Albtraum…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 108 Minuten
Genre: Komödie

13. Januar 2011

RUSSLAND – IM REICH DER TIGER, 
BÄREN UND VULKANE	
Die beeindruckende Natur-Dokumentation 
zeigt faszinierende Einblicke in eine unbe-
kannte Welt: Äsende Elche im inneren Ural, 
geschmeidige Amur-Tiger am Pazifikstrand, 
kämpfende Riesenseeadler in Kamtschatka… 
Das ist Russland. Das große Land hat weit 
mehr zu bieten als die meisten Menschen 
überhaupt wissen: Der aufwändig produzier-
te Film entführt den Zuschauer in Regionen 
des Riesenreiches, die selbst Einheimischen 
bisher unbekannt sein dürften.

Produktionsland: Deutschland / Russland
Filmlänge: 91 Minuten
Genre: Naturdokumentation

13. Januar 2011

THE GREEN HORNET (3D)	
Als Sohn eines der mächtigsten Medien- 
magnaten kann sich Britt Reid (Seth Rogen) 
ein Leben in Saus und Braus erlauben. Des-
halb verbringt er seine Zeit lieber auf aus-
schweifenden Partys anstatt mit seinem Le-
ben etwas Sinnvolles anzufangen. Doch der 
mysteriöse Tod seines Vaters rüttelt Britt wach 
und er fasst den Entschluss, von nun an Ver-
antwortung zu übernehmen. Zusammen mit 
dem Multitalent Kato (Jay Chou) will er das 
Verbrechen bekämpfen und somit zum Hel-
den avancieren. Hilfe bekommen die beiden 
von der attraktiven Sekretärin Lenore Case 
(Cameron Diaz). 

Produktionsland: USA
Genre: Actionkomödie

13. Januar 2011

LOVE AND OTHER DRUGS –
NEBENWIRKUNGEN INKLUSIVE
Jamie (Jake Gyllenhaal) ist ein Mensch, der im-
mer weiß was er will und dies meistens auch 
bekommt. Mit seinem Charme gelingt es ihm 
immer wieder, sich zum einen in der harten 
Welt der Pharmaindustrie zu behaupten und 
zum anderen jede Menge Frauen zu verfüh-
ren. Der Gedanke sich an eine Frau zu binden 
ist ihm dabei jedoch noch nicht in den Sinn 
gekommen. Bis er die attraktive Parkinson-
Patientin Maggie (Anne Hathaway) trifft, die 
genau wie er nur auf ein schnelles Abenteuer 
aus ist. Doch dann geht sie Jamie nicht mehr 
aus dem Kopf…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 112 Minuten
Genre: Liebeskomödie

6. Januar 2011

DIE SUPERBULLEN	
Irgendwie haben es die beiden Underdogs 
Tommie (Tom Gerhardt) und Mario (Hilmi 
Sözer) geschafft und sind als Polizisten in den 
Staatsdienst getreten. Doch wahrscheinlich 
sind sie die schlechtesten und dümmsten 
Polizisten, die Köln-Kalk je gesehen hat. Nun 
könnte ihre große Chance gekommen sein, 
um allen zu zeigen, dass sie doch etwas auf 
dem Kasten haben: Geißbock „Hennes“, das 
Maskottchen des 1. FC Köln ist entführt wor-
den und ohne ihn können die Fußballer das 
Finale gegen den FC Bayern niemals gewin-
nen. Also setzen Tommie und Mario alles dar-
an „Hennes“ rechtzeitig wieder zu finden…

Produktionsland: Deutschland
Genre: Komödie

13. Januar 2011

DEVIL	
Auf den ersten Blick scheint es ein ganz nor-
maler Zufall zu sein als fünf Personen in ei-
nem Fahrstuhl in einem großen Bürogebäude 
stecken bleiben. Doch plötzlich tragen sich 
mysteriöse und schreckliche Dinge in dem 
engen Raum zu und schnell wird klar, dass es 
sich hier nicht um einen Zufall handelt. Wie es 
scheint hat sich das Böse höchstpersönlich in 
den Fahrstuhl eingeschlichen und verfolgt ei-
nen tödlichen Plan. Für die Insassen beginnt 
schon bald der Kampf ums Überleben und 
ganz offenbar gibt es für sie kein Entrinnen…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 80 Minuten
Genre: Horror

6. Januar 2011

BURLESQUE	
Ali (Christina Aguilera) stammt aus einer 
kleinen Provinzstadt. Um ihre Träume zu ver-
wirklichen hat sie ihre Heimat hinter sich ge-
lassen und will nun in Los Angeles ein neues 
Leben beginnen. Per Zufall landet sie in dem 
etwas heruntergekommenen Revuetheater 
„Burlesque Lounge“. Doch die freizügigen 
Bühnenoutfits und die gewagten Darbie-
tungen begeistern Ali und entfachen bei ihr 
den Wunsch, einmal selbst auf der Bühne zu 
stehen. Tess (Cher), die Besitzerin der Lounge, 
stellt Ali als Cocktail-Kellnerin ein, doch Ali 
will mehr, sie will auf die Bühne…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 116 Minuten
Genre: Musikfilm

6. Januar 2011

DER FREISCHÜTZ	
Der Jäger Max (Michael König) liebt Agathe 
(Juliane Banse), die Tochter des Erbförsters 
Kuno (Benno Schollum). Jedoch muss er 
nach einem alten Brauch erst seine Eignung 
als Schwiegersohn beweisen: Er muss ei-
nen Probeschuss abgeben. Leider hat das 
Glück ihn verlassen und er trifft mit keinem 
Schuss mehr. Aus Verzweiflung lässt er sich 
von Kaspar (Michael Volle) überreden, dass 
nur schwarze Magie ihm noch helfen kann. 
Er trifft sich um Mitternacht mit ihm in der 
Wolfsschlucht, um treffsichere Freikugeln zu 
gießen. Doch werden diese Freikugeln ihn 
retten können oder wird er seine große Liebe 
verlieren?

Produktionsland: Deutschland
Filmlänge: 137 Minuten
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3. Februar 2011

KOKOWÄÄH	
Drehbuchautor Henry (Til Schweiger) hat 
kein Glück im Leben: Beruflich läuft es nicht 
gerade rund für ihn, und auch in der Liebe ist 
er vom Pech verfolgt. Da taucht plötzlich ein 
kleines Mädchen auf, das sein Leben gehörig 
auf den Kopf stellt: Seine kleine Tochter Mag-
dalena (Emma Tiger Schweiger). Henry soll 
sich um Magdalena kümmern, solange deren 
Mutter in New York an einem Gerichtsverfah-
ren teilnehmen muss. So plötzlich Vater zu 
werden ist nicht einfach für ihn, und Henry ist 
mit der Situation völlig überfordert…

Produktionsland: Deutschland
Genre: Komödie

Demnächst in Waiblingen

MOUNT ST. ELIAS	
Sie gehören zu den besten Skialpinisten der 
Welt: die beiden Österreicher Axel Naglich 
und Peter Ressmann und der Amerikaner 
Jon Johnston. Im Mai 2007 haben sich genau 
die drei zusammen an die wohl schwierigste 
Expedition ihres Lebens gewagt. Ihr Ziel war 
es, den 5489 Meter hohen Mount St. Elias in 
Alaska zu besteigen und anschließend die 
längste Skiabfahrt der Welt hinabzufahren. 
Doch der Berg gehört zu den tückischsten 
seiner Art und das Wetter dort ist unbere-
chenbar. Schnell stoßen die Extremsportler 
an ihre Grenzen, doch aufgeben will keiner 
von ihnen…

Produktionsland: Österreich
Filmlänge: 104 Minuten
Genre: Dokumentation

27. Januar 2011

HEREAFTER – DAS LEBEN 
DANACH	
Für die französische Journalistin Marie ist 
nichts mehr so, wie es früher war: In ihrem 
Urlaub wurde sie vom Tsunami erfasst und 
war bereits ertrunken – bis sie nach wenigen 
Minuten ins Leben zurückgerissen wurde. 
Die Zwillinge Marcus und Jason müssen ihr 
Leben mit ihrer alleinerziehenden, drogenab-
hängigen Mutter meistern. Der Fabrikarbeiter 
George kann schon seit seiner Kindheit mit 
Toten kommunizieren und ist dadurch unfä-
hig, eine normale Beziehung zu führen. Auf 
erstaunliche Weise finden die Figuren zuein-
ander.

Produktionsland: USA
Genre: Thriller

27. Januar 2011

TRON LEGACY (3D)	
Sam Flynn (Garrett Hedlund) ist ein 27-jäh-
riger Computerspezialist. Zu gerne würde 
er wissen, was aus seinem Vater Kevin (Jeff 
Bridges) geworden ist, der vor Jahren spur-
los verschwand. Zuvor hatte Kevin Flynn das 
revolutionäre Computerspiel Tron entworfen. 
Eines Tages bekommt Sam über einen Freund 
eine Nachricht, die aus Kevins altem Büro ver-
sendet wurde, obwohl dieses schon jahrelang 
leer steht. Sam geht der Sache nach und wird 
in die virtuelle Tron-Welt gezogen. Er stellt 
fest, dass dort sein Vater gefangen gehalten 
wird. In der digitalen Welt wartet auf Sam 
eine gefährliche Aufgabe…

Produktionsland: USA
Filmlänge: 140 Minuten
Genre: Science Fiction 

20. Januar 2011

WOHER WEISST DU, DASS ES 
LIEBE IST	
Lisa (Reese Witherspoon) durchlebt gerade 
eine durchwachsene Phase in ihrem Leben. 
Um sich etwas abzulenken, lässt sie sich 
auf eine Beziehung mit dem Sportler Matty 
(Owen Wilson) ein. Zu Beginn verläuft alles 
unkompliziert, doch schon bald scheint sich 
Matty zu Lisas Verwunderung ernsthaft in sie 
zu verlieben. Und auch sie muss feststellen, 
dass Matty ganz schön viele liebenswerte Sei-
ten an sich hat. Einfacher wird die Situation 
auch nicht, als Lisa auf George (Paul Rudd) 
trifft. Dieser steckt zwar zurzeit bis zum Hals 
in Schwierigkeiten, doch die beiden verste-
hen sich sofort blendend…

Produktionsland: USA
Genre: Liebeskomödie

27. Januar 2011

DICKSTE FREUNDE	
Die beiden Arbeitskollegen Ronny (Vince 
Vaughn) und Nick (Kevin James) sind seit ih-
rer Kindheit die allerbesten Freunde. Zusam-
men haben sie bis jetzt alle Schwierigkeiten 
gemeistert und zurzeit läuft ihr Leben wie 
geschmiert. Doch dann wird Ronny Zeuge, 
wie Nicks Ehefrau einen anderen Kerl küsst 
und er hat keine Ahnung, wie er damit um-
gehen soll. Bevor er Nick Bericht erstattet, will 
er der Sache auf den Grund gehen und ver-
sucht sich als Hobbydetektiv. Dabei landet er 
in so manch haarsträubender Situation. Dazu 
muss er feststellen, dass auch Nick ein paar 
Geheimnisse verbirgt…

Produktionsland: USA
Genre: Komödie
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Eine geheimnisvolle Schönheit, ein harm-
loser Tourist und eine raffinierte Jagd vor 
der Traumkulisse Venedigs: das elegante 
Hollywood-Debüt des deutschen Oscar®-
Preisträgers Florian Henckel von Donners-
marck.

Der unauffällige Amerikaner Frank (John-
ny Depp) reist durch Europa, um eine un-
glückliche Liebe zu vergessen und trifft im 
Zug von Paris nach Venedig die atemberau-
bend schöne Elise (Angelina Jolie).

Als sie auch in Venedig seine Nähe sucht, 
fühlt Frank sich mehr als geschmeichelt. 
Aber die geheimnisvolle Unbekannte hat 
seinen Weg nicht zufällig gekreuzt. Nach 
einer gemeinsamen Nacht verschwindet 
sie und Frank findet sich plötzlich in einem 
halsbrecherischen Abenteuer wieder, in 
dem er gleichzeitig von russischen Killern 
und einer mit allen Mitteln agierenden 
Polizei gejagt wird. Frank muss unbedingt 
herausfinden, in wessen gefährliches Spiel 

Ab 16. Dezember im Kino!

Biberach

Esslingen

Waiblingen

Schorndorf

Top-Film

Der weltweit beliebteste Picknickkorb-klauende Bär erobert jetzt 
die Kinoleinwand: Yogi Bär kommt! Das neue Abenteuer wurde 
real in 3D gefilmt und im Computer animiert.

Yogi hat sich immer auf sein kluges Köpfchen und seine schnel-
len Füße verlassen – nur so kann er wütenden Campern immer ei-
nen Schritt voraus bleiben und seinen ewigen Widersacher Ranger 
Smith an der Nase herumführen. Doch jetzt geraten Yogi und Boo 
Boo in eine so bedrohliche Situation, wie die beiden sie noch nie 
erlebt haben … Der Jellystone-Park wird verkauft! Bürgermeister 
Brown hat die öffentlichen Gelder schlecht verwaltet – um sein Ver-
sagen zu vertuschen und um seine Wahlkampagne zu finanzieren, 
will er den Park an ein Sägewerk verkaufen. Dann wäre es mit der 
Familienidylle in der freien Natur ein für alle Mal vorbei – und was 
noch schlimmer ist: Yogi und sein Freund Boo Boo würden ihre Hei-
mat verlieren. Noch nie musste Yogi ein so riesiges Problem lösen: 
Jetzt kann er beweisen, dass er tatsächlich cleverer ist als ein Durch-
schnittsbär. Boo Boo und Yogi schließen einen Pakt mit Ranger 
Smith, um gemeinsam den Park vor den Motorsägen zu bewahren.

Zur realen Besetzung des Films gehören Anna Faris als Natur-Do-
kumentarfilmerin Rachel Johnson; Tom Cavanagh als gewissenhaf-
ter Ranger Smith; TJ Miller als Smiths eifriger Stellvertreter Ranger 
Jones; Andrew Daly als hinterhältiger Bürgermeister Brown; und 
Nate Corddry als Browns Stabschef. Im Original spricht Dan Aykroyd 
den legendärsten Troublemaker im Jellystone-Park: Yogi Bär. Justin 
Timberlake ist die Stimme von Boo Boo, Yogis treuem Kumpel und 
Komplizen bei ihren unermüdlichen Plänen, den Parkbesuchern ihr 
Lunch zu stibitzen.

Bundesstart: 23. Dezember 2010
Genre: Animation
Regie: Eric Brevic
Darsteller: Anna Faris, Tom Cavanagh, 
TJ Miller, Andres Daly, Nate Corddry
Bilder und Pressetext: Warner Bros.

er geraten ist. Und der Schlüssel dazu ist 
Elise. „The Tourist“ ist der zweite Spielfilm 
des deutschen Oscar®-Preisträgers Florian 
Henckel von Donnersmarck, der mit „Das 
Leben der Anderen“ einen der erfolgreichs-
ten deutschen Filme der letzten Jahre dreh-
te. Der Regisseur kann mit einer sensatio-
nellen Besetzung aufwarten: Angelina Jolie 
und Johnny Depp stehen zum ersten Mal 
gemeinsam vor der Kamera und brillieren 
in einem raffinierten Thriller vor der roman-
tischen Kulisse der Lagunenstadt Venedig. 
Oscar®-Preisträgerin Angelina Jolie hat 
man zuletzt in dem Thriller „Salt" gesehen. 
Johnny Depp, erst kürzlich als der verrückte 
Hutmacher in Tim Burtons „Alice im Wun-
derland“ im Kino, war bereits dreimal für 
den Oscar® nominiert. In weiteren Rollen 
überzeugen Paul Bettany, Rufus Sewell und 
Timothy Dalton.

Bundesstart: 16. Dezember 2010
Genre: Thriller
Regie: Florian Henckel von Donnersmarck
Darsteller: Johnny Depp, Angelina Jolie
Bilder und Pressetext: Kinowelt

Ab 23. Dezember in 3D im Kino!

… Das Leben ist ein Picknick.



Erziehung als Gaylord hat und Pams Ex Ke-
vin unvermittelt wieder auf der Bildfläche 
erscheint. Und was soll der gestresste Papa 
von den Avancen einer schönen Unbekann-
ten halten? 

Mit Ben Stiller, Robert De Niro, Teri Polo 
und Owen Wilson sind die Stars der Origi-
nalfilme wieder mit von der Partie. Zu ih-
nen stoßen unter der Regie von Paul Weitz 
namhafte Darsteller wie Jessica Alba, Laura 
Dern und Harvey Keitel – und natürlich sind 
auch Dustin Hoffman und Barbra Streisand 
als ziemlich schräge Focker-Eltern wieder 
mit an Bord. Für turbulenten Spaß ist also 
gesorgt!

Bundesstart: 23. Dezember 2010
Genre: Komödie
Regie: Paul Weitz
Darsteller: Ben Stiller, Robert De Niro, 
Teri Polo, Owen Wilson, Jessica Alba
Bilder und Pressetext: Paramount Pictures

„Meine Braut, ihr Vater und ich“ und „Mei-
ne Frau, ihre Schwiegereltern und ich“ sind 
zwei der erfolgreichsten Komödien des 
vergangenen Jahrzehnts. Jetzt ist es Zeit 
für Nachwuchs, Zeit für „Meine Frau, unse-
re Kinder und ich“. 

Fünf Jahre sind vergangen, seitdem 
Gaylord Focker den Zusammenprall seiner 
Eltern und der Familie seiner Frau Pam mit 
Mühe und Not und ohne bleibenden Scha-

15

Ab 23. Dezember im Kino!

Biberach

Esslingen

Waiblingen

Schorndorf

Top-Film

den für Seele und Körper überstanden hat. 
Mittlerweile ist er stolzer Vater von Zwillin-
gen, was die kleine Focker-Familie vor ganz 
ungeahnte neue Probleme stellt. Zumal der 
Schulbeginn vor der Tür steht, Schwieger-
papa Jack völlig andere Vorstellungen von 

Ist ein spontaner One-Night-Stand ein un-
verzeihlicher Vertrauensbruch? Oder ver-
rät man den Partner nicht viel eher, wenn 
man das wiederkehrende Gefühl für eine 
verflossene Liebe zulässt?

„Last Night" erzählt die Geschichte einer 
modernen Beziehung: Lust und Vertrauen, 
Liebe und Täuschung – die Grauzonen der 
Treue münden in einen leisen aber quä-
lenden Verdacht, der sich in die Ehe zweier 
eigentlich sehr glücklichen Menschen ein-
schleicht. Michael und Joanna Reed (Sam 
Worthington und Keira Knightley) sind seit 
drei Jahren verheiratet. Sie haben scheinbar 
alles, was man zu einem perfekten Leben 
braucht. Wäre da nicht dieser eine flüchti-
ge Moment, in dem Joanna ihren Mann mit 
seiner neuen Kollegin Laura (Eva Mendes) 
beobachtet. Joanna kann sich nicht sicher 
sein, was sie gesehen hat. Aber sie beginnt 
zu zweifeln. Dann trifft sie ihren Ex-Lover 
Alex (Guillaume Canet) wieder – und merkt, 
dass sie sich nicht nur Michaels, sondern 
auch ihrer eigenen Gefühle nicht sicher sein 
kann…

Mit einer hochkarätigen Besetzung 
um Keira Knightley, Eva Mendes, Sam 
Worthington und Guillaume Canet erzählt 
Regisseurin Massy Tadjedin eine span-
nungsgeladene und intensive Story um 
Vertrauen, Täuschung und Begierde, die 
konventionelle moralische Vorstellungen 

auf den Kopf stellt und das Fundament ins 
Wanken bringt, auf dem Beziehungen ge-
meinhin aufbauen.

Bundesstart: 30. Dezember 2010
Genre: Drama
Regie: Massy Tadjedin
Darsteller: Keira Knightley, Sam Worthing-
ton, Eva Mendes, Guillaume Canet
Bilder und Pressetext: NFP, drei-freunde

Ab 30. Dezember im Kino!



nen will, unternimmt Ronny aber zunächst 
ein paar private Nachforschungen, um der 
Sache auf den Grund zu gehen – und muss 
entdecken, dass auch Nick das eine oder 
andere Geheimnis hat. Während die Zeit 
drängt, die Auftraggeberin ihres gemein-
samen Projektes Druck macht und seine 
eigene Beziehung zusehends leidet, muss 
Ronny sich entscheiden, wann und wie er 
seinem besten Freund die Wahrheit sagt.

Nachdem ihn prestigeträchtige Dra-
men wie „A Beautiful Mind“ zum Oscar®-
Gewinner und die Blockbuster „The Da Vinci 
Code – Sakrileg“ und „Illuminati“ zu einem 
der erfolgreichsten Regisseure der letz-
ten Jahre machten, kehrt Ron Howard mit 
„Dickste Freunde“ zu seinen Komödien-Wur-
zeln zurück. Als „Dickste Freunde“ brillieren 
in den Hauptrollen zwei der beliebtesten 
Komödienstars der vergangenen Jahre: 
Vince Vaughn, der spielend an Hits wie „All 
Inclusive“ anschließt und Kevin James, der 
die Zuschauer zuletzt mit „Kindsköpfe“ be-
geisterte. 

Bundesstart: 27. Januar 2011
Genre: Komödie
Regie: Ron Howard
Darsteller: Vince Vaughn, Kevin James,
Jennifer Connelly, Winona Ryder
Bilder und Pressetext: Universal Pictures

Schon seit dem College sind der leiden-
schaftliche Junggeselle Ronny (Vince 
Vaughn) und der glücklich verheiratete Nick 
(Kevin James) beste Freunde, die gemein-
sam die Firma B&V Engine Design betreiben 
und zusammen stets durch dick und dünn 
gehen. Gerade stehen sie kurz davor, ihr 
Traumprojekt an Land zu ziehen, und nicht 
zuletzt dank der Unterstützung von Ronnys 
Freundin Beth (Jennifer Connelly) und Nicks 
Ehefrau Geneva (Winona Ryder) könnte es 
für die beiden nicht besser laufen.

Doch Ronnys Welt wird auf den Kopf ge-
stellt, als er zufällig Geneva in den Armen 
eines anderen Mannes sieht. Bevor er Nick 
die Augen über den Zustand seiner Ehe öff-
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Schorndorf

Top-Film

Ab 27. Januar im Kino!
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Märchenwelt zeichnen sich die Werke alle dadurch aus, dass sie 
einen starken Bezug zur griechischen und römischen Mythologie, 
sowie zu christlichen Traditionen vorweisen. So war es dem Autor 
immer ein Anliegen, seine Romane mit gewissen Moral- und Wer-
tevorstellungen auszustatten. Das tragende Motiv bleibt bei Lewis’ 
Erzählungen der immerwährende Kampf zwischen Gut und Böse. 

Die Geschichte
„Die Chroniken von Narnia“ erzählen die zauberhafte Geschichte 

von der Parallelwelt Narnia, die in einem Multiversum neben vielen 
weiteren Welten parallel zu unserer Erde existiert. Die Zeit vergeht 
in den Welten unterschiedlich schnell. So können in Narnia bereits 
hunderte Jahre vergangen sein, wenn auf unserer Erde gerade ein-
mal ein Tag sich dem Ende neigt. Nur in seltenen Fällen können Leb-
wesen zwischen diesen Welten zu reisen. 

Dies gelingt in den Chroniken von Narnia den Pevensie- 
Geschwistern, indem sie per Zufall einen geheimen Gang in einem 
Kleiderschrank entdecken. Auch wenn die Welten parallel existie-
ren, haben die Reisen der Kinder zwischen den Welten und ihre 
Abenteuer in Narnia große Auswirkungen auf das Land und so gibt 
es immer einen Grund, warum die Kinder immer wieder in Narnia 
landen. Mit der Zeit werden die Kinder zu einem wichtigen Meilen-
stein in der Geschichte Narnias. 

Die Filme
C.S. Lewis hat sieben Romane über die Zauberwelt Narnia ver-

fasst. Die drei zuerst erschienen Romane – „Der König von Narnia“, 
„Prinz Kaspian von Narnia“ und „Die Reise auf der Morgenröte“ – wur-
den bereits verfilmt. Und mit „Der silberne Sessel“ ist zudem ein vier-
ter Teil für 2011 geplant. Neben den großen Kinoverfilmungen, die 
in den letzten Jahren mehrere Millionen Dollar eingespielt haben, 
gab es auch bereits mehrere Fernsehadaptionen: So erschien in 
den Jahren 1967 und 1979 unabhängig je ein Fernsehfilm, der sich 
auf Lewis’ Romane bezog. Ende der 1980er Jahre wurde innerhalb 
einer BBC-Produktion eine Trilogie über die ersten Narnia-Romane 
im Fernsehen ausgestrahlt. 

Mit „Die Reise auf der Morgenröte“ hält nun auch die dritte Dimen-
sion Einzug in die Zauberwelt Narnia. Nachdem die ersten beiden 
Kinoverfilmungen noch zweidimensional über die Leinwand flim-
merten soll nun Narnia in blühenden Farben in 3D erstrahlen. Im 
Film kehren Lucy (Georgie Henley) und Edmund Pevensie (Skandar 
Keynes) nach Narnia zurück. Zusammen mit ihrem anstrengenden 
Cousin Eustachius Scrubb (Will Poulter) werden sie durch ein mys-
teriöses Wandgemälde ins Zauberreich gezogen. Dort landen die 
drei auf einem Segelschiff mit dem Namen „Morgenröte“. Schnell 
treffen sie auf alte Bekannte und sie erkennen, dass es für ihre Rück-
kehr einen Grund gibt. Auf sie wartet erneut eine aufregende Reise, 
auf welcher sie zauberhafte und mysteriöse Wesen treffen und sich 
die Zukunft Narnias entscheiden wird…

Jonathan Baumann

Das  Fantasy-Fieber geht weiter!

Seit dem riesengroßen Erfolg der „Herr der Ringe“-Trilogie herrscht 
in den Kinosälen das Fantasy-Fieber. Allein in diesem Jahr wur-
den die Kinocharts von Filmen wie „Harry Potter und die Heiligtü-
mer des Todes“, „Avatar“, „Alice im Wunderland“ oder „Eclipse – Biss 
zum Abendrot“ regiert. Und zum Ende des Jahres wartet noch ein 
Highlight auf alle Fantasy-Fans: Am 16. Dezember 2010 startet 
mit „Die Chroniken von Narnia – Die Reise auf der Morgenröte“ der 
dritte Teil der Abenteuer rund um die märchenhafte, magische 
Welt Narnia; dieses Jahr zum ersten Mal in 3D! 

Wie alles begann…
Die Geschichte von Narnia beginnt bereits 1939. In diesem Jahr 

fing der irische Schriftsteller und Literaturwissenschaftler Clive 
Staples Lewis an, an seiner Bücherreihe zu arbeiten. Lewis war ein 
guter Freund von J.R.R. Tolkien, dem Autor der „Herr der Ringe“ Ro-
mane. In den 1950er Jahren wurden Lewis’ Werke veröffentlicht. Bis 
heute wurden die Bücher in 47 Sprachen übersetzt und über 100 
Millionen Mal verkauft. Somit wurden die Erzählungen über das 
magische Land Narnia zu Lewis’ größtem Erfolg. Sie gelten weltweit 
als eine der erfolgreichsten und bekanntesten Bücherreihen über-
haupt. 

In Deutschland fiel der Erfolg der Romanreihe nicht ganz so groß 
aus, doch mit den Kinofilmen schwappte das Narnia-Fieber auch zu 
uns über. Neben Lewis’ liebevoller und bildhafter Gestaltung seiner 

3D-Projektion 
in den Kinos der Lochmann Filmtheaterbetriebe

Die Kinos der Lochmann Filmtheaterbetriebe sind mit 
modernster 3D-Technologie ausgestattet, um Ihnen ein 
einzigartiges Erlebnis in der Welt großer Gefühle 
zu garantieren:

Traumpalast Schorndorf
2 3D-Leinwände mit 330 Plätzen

Traumpalast Waiblingen
2 3D-Leinwände mit 255 Plätzen

Traumpalast Esslingen
2 3D-Leinwände mit 320 Plätzen

Sternenpalast Biberach
2 3D-Leinwände mit 450 Plätzen

Passage Kino Hamburg
1 3D Leinwand mit 400 Plätzen

Biberach

Esslingen

Waiblingen

Schorndorf

Top-Thema
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Einen Film auf der großen Leinwand zu ge-
nießen, in eine andere Welt einzutauchen 
und von einem Film eingehüllt zu werden 
sind für dich die Hauptgründe dafür, ins 
Kino zugehen.  
		
Heimkinofan!		

Man trifft dich selten im Kino an. Du gehst 
mit deinen Freunden und es gibt auch nicht 
ein bestimmtes Genre, dass du bevorzugst 
– gerne schaust du dir aber auch einmal 
Nischenfilme an und findest ein vielfältiges 
Angebot enorm wichtig. Kino ist für dich 
ein Erlebnis, das du so nicht mit einer DVD 
zu Hause auf der Couch erlebst.		

Anhand dieser Gruppen sollen nun das Ver-
halten, die Wünsche und die Neigungen der 
Kinobesucher analysiert werden, um das 
Kinoprogramm in den Kinos der Lochmann 
Filmtheaterbetriebe in Zukunft auf die ver-
schiedenen Bedürfnisse der Kinobesucher 
abstimmen zu können und damit ein noch 
intensiveres Kinoerlebnis in der Welt der 
großen Gefühle zu gewährleisten!

Zu welchen Erkenntnissen uns die Um-
frage führen wird? Wir dürfen gespannt 
sein! In den nächsten Ausgaben des Ab-
spann werden Sie an dieser Stelle mehr zu 
den Ergebnissen der Umfrage lesen!

Anna Fakler

Tür stand, bekam ich einen Anruf von An-
dreas Baumann, dem Marketingleiter der 
Lochmann Filmtheaterbetriebe. Er hat mich 
gefragt, ob ich ihn zu einer Filmvorstellung 
begleiten wolle. Dieses Angebot nahm ich 
als leidenschaftlicher Kinogänger und Film-
liebhaber dankend an. Anschließend haben 
wir noch etwas diskutiert und mir kam die 
Idee, über das Thema Kino zu recherchieren 
und darüber meine Bachelorarbeit zu sch-
reiben. Eine Verhaltensanalyse der Kinobe-
sucher sollte das Thema werden!

Inhalt der Bachelorarbeit
Nun analysiere ich in meiner Arbeit das 

Kauf- und Konsumverhalten von Kinobesu-
chern, sowie deren Vorlieben und Interes-
sen. In diesem Zusammenhang wurde die 
Umfrage gestartet, um direkte Daten von 
unseren Kinobesuchern zu erheben. An 
dieser Stelle auch noch einmal herzlichen 
Dank an alle Teilnehmer für das Ausfüllen 
des Fragebogens. Dieser ist enorm wichtig 
für meine Arbeit.

Kinobesucher in Gruppen
Auf Grundlage der erhobenen Daten 

konnte ich nun unterschiedliche Gruppen 
zusammenfassen. Vielleicht erkennen Sie 
sich in einer der folgenden Gruppen wie-
der, hier in einer „Du“-Ansprache.
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Vielleicht sind Sie im November dieses 
Jahres in den Kinos der Lochmann Film-
theaterbetriebe über einen Fragebogen 
gestolpert oder wurden gefragt, ob Sie 
einen solchen ausfüllen wollen. Hierbei 
wurden Sie gebeten einige Fragen zu Ih-
rem Verhalten in Bezug auf Ihren Kinobe-
such zu beantworten. Doch wer und was 
steckt dahinter? Hier ein kleiner Einblick 
in die Hintergründe der Umfrage und In-
formationen zu der Person, die hinter der 
ganzen Sache steckt. Anna Fakler erzählt 
von ihrer Arbeit.

Wer und was steckt dahinter?
An dieser Stelle würde ich mich, Anna 

Fakler, Initiatorin der Umfrage, gerne vor-
stellen. Die Untersuchung ist Teil meiner 
Abschlussarbeit, die ich in den Lochmann 
Filmtheaterbetrieben schreibe. Ich studie-
re Internationales Management mit dem 
Schwerpunkt Marketing an der European 
School of Business in Reutlingen, und wer-
de im nächsten Jahr mein Studium abschlie-
ßen. Daher steht in diesem Semester meine 
Abschlussarbeit, sprich Bachelorarbeit, an. 

Schon im Sommer habe ich mich mit 
der Frage beschäftigt, worüber ich denn 
eigentlich schreiben möchte. Das Thema 
Marketing stand fest, aber noch keine kon-
krete Richtung. Zu dieser Zeit habe ich in 
Berlin gewohnt und als die Berlinale vor der 

Umfrage in den Kinos der Lochmann Filmtheaterbetriebe im Rahmen einer Abschlussarbeit

Ich bin jung und habe nicht viel Geld! 	
Du gehst gerne ins Kino, bist aber mit 

den Kinopreisen und Kinozeiten nicht im-
mer einverstanden. Zudem ist es manchmal 
schwierig für dich, ins Kino und zurück zu 
kommen, denn ein Auto bzw. Führerschein 
besitzt du noch nicht. Wenn du ins Kino 
gehst, dann ist das längerfristig geplant 
und eine Aktion mit deinen Freunden.

Disco, Kneipe, Konzert oder Kino…?
Dein Angebot an Freizeitaktivitäten ist 

riesig. Da fällt die Entscheidung schwer. 
Wenn es tatsächlich das Kino wird, dann 
entscheidest du spontan. Gerne würdest 
du einmal Stunden für einen Kinomarathon 
im Kino sitzen oder dir Sport-, bzw. Musik-
events auf der Leinwand anschauen. 

Ich will Popcorn!
Ob mit Familie, Freunden oder dem 

Partner – ins Kino gehst du oft. Popcorn, 
Nachos und Cola sind dabei Standard. Der 
Spontane bist du hierbei aber nicht unbe-
dingt. Es kann auch gut sein, dass du mal 
die DVD wartest und dir den Film zu Hause 
anschaust. 	  	

Filme werden fürs Kino gemacht!
Du bist Kinopassbesitzer und spontaner 

Vielgänger, Geldsorgen hast du keine. Die 
Atmosphäre im Kino findest du großartig. 

… und welcher Typ Kinobesucher   sind Sie?

Biberach

Esslingen

Waiblingen

Schorndorf

Einblicke

�

Anna Fakler bei der Befragung der Kinobesucher



Schorndorf

Waiblingen

Esslingen

Biberach
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Das Jahr

in den Kinos der Lochmann Filmtheaterbetriebe
Es war wieder viel geboten in den Kinos der Lochmann Filmtheaterbetriebe im Jahr 2010!  
Da  gab es große Aktionen zu Filmstarts und Close Up Filmgespräche mit prominenten 
Besuchern,  Jubiläen und Neueröffnungen und vieles mehr…
Zeit, einmal inne zu halten und das Jahr 2010 noch einmal Revue passieren zu lassen! 

» «Ein Retter aus Schwaben
taz.de am 4. Januar 2010                                         

Die Freude an der Welt der Träume und das 
Bestreben, ein altbewährtes und vielgelieb-
tes Hamburer Kleinod zu erhalten waren es, 
die den Kinobetreiber Heinz Lochmann in 
den hohen Norden zogen. „Passage geret-
tet! Schwabe investiert eine Million Euro“… 
So lauteten die Schlagzeilen im Januar 
2010, als bekannt wurde, dass Kinobetrei-
ber Heinz Lochmann mit dem Passage Kino 
in Hamburg ein Filmtheater mit mehr als 
100-jähriger Tradition übernehmen würde! 

2Valentinstag
im Traumpalast Schorndorf

Ein Fest für die Liebe und die Freundschaft 
feierte der Traumpalast Schorndorf pünkt-
lich zum Valentinstag am 14. Februar und 
zum Filmstart des gleichnamigen Films. 

Die Kinobesucher wurden im pas-
send dekorierten Foyer mit einem 

Gläschen Sekt und einem süßen 
kleinen Geschenk empfangen 

und so auf den Film einge-
stimmt… 3

Matinèe am Sonntag
im Traumpalast Waiblingen

In regelmäßigen Abständen können sich 
Kinobesucher im Traumpalast Waiblingen 
bei einem gemütlichen Brunch auf den 
Sonntag einstimmen und anschließend 
einen Film genießen. Immer wieder gibt 
es zur Matinée spezielle Highlights – so 
stand etwa im März der mit einem Oscar 
ausgezeichnete Dokumentarfilm aus dem 
hauseigenen drei-freunde Filmverleih, „Die 
Bucht“, auf dem Programm.

Cinema goes Classic4 Regelmäßig heißt es im Traumpalast Esslin-
gen: Lassen Sie sich entführen in die großen 
Opernhäuser der Welt! Auf großer Kinolein-
wand wird live aus den Schauspielhäusern 
übertragen, und dank modernster Technik 
können Kinobesucher Opernklänge und 
Stimmgewalt der Darsteller erleben, als 
wären sie direkt vor Ort.  Im April 2010 wur-
den Klassikliebhaber gleich mit zwei Höhe-
punkten verwöhnt: „Die Entführung aus dem 
Serail" und „Simon Boccanegra" standen auf 
dem Programm!

im Traumpalast Esslingen

5 Das Passage Kino hamburg eröffnet
Am 26. Mai 2010 war es endlich soweit: Das 
Passage Kino Hamburg öffnete nach mehr-
monatigen Umbau- und Renovierungsar-
beiten wieder seine Pforten, um in neuem 
Glanz zu erstrahlen! In einer prunkvollen 
Eröffnungsfeier erzählte Heinz Lochmann 
von der Entstehung seines schwäbischen 
Traums in Hamburg, von den zahlreichen 
Dankschreiben, die er von Hamburger Ki-
nogängern empfangen hatte und stellte 
die neue Theaterleiterin Svantje Höfler den 
Gästen vor. Mit einem anspruchsvollen 
Programm bleibt das Passage Kino der Pro-
grammstruktur der Vorgänger treu. Inzwi-
schen ist im Kino der Alltag eingekehrt, und 
regelmäßig finden Close Up Filmgespräche, 
Matinéevorstellungen sowie Filmfestivals 
und Premierenfeiern im Passage Kino statt!

V.l.n.r.: Marius Lochmann und Kinobetreiber Heinz Lochmann mit 
Kai Wiesinger und dessen Ehefrau Chantal de Freitas bei der 
Eröffnung des Passage Kinos am 26. Mai 2010

6
Wir sind auf

Sie auch?

Der digitale Alltag hat Einzug in unser Le-
ben gehalten… Und auch die Kinos der 
Lochmann Filmtheaterbetriebe gehen mit 
der Zeit und sind seit Juni 2010 auf der So-
cial Media Plattform Facebook vertreten!
Bereits mehr als 2.250 Fans informieren sich 
regelmäßig auf den einzelnen Seiten unse-
rer Kinos über das aktuelle Kinoprogramm 
und profitieren von Veranstaltungshinwei-
sen, Bilder der letzten Events und vielem 
mehr. Kommen doch auch Sie einmal vor-
bei!



Schorndorf

Waiblingen

Esslingen

Biberach

Und weil das so ist, lud der Traumpalast 
Waiblingen am 17. Juli zum Tag der offe-
nen Tür mit einem bunten Programm für 
alle Besucher. Bei Kinderschminken, lecke-
ren Cocktails von der Saftbar, Verlosungen 
und Führungen durch die Technikräume  
konnten die Besucher einen Blick hinter die  
Kinokulissen werfen. 

Rückblicke
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7
Happy Birthday 

Traumpalast Waiblingen!

Im Juli 2010 feierte der Traumpalast Waib-
lingen seinen 10. Geburtstag! „Es war und 
ist immer noch eine schöne und erfolgrei-
che Kinozeit“, so Kinobetreiber Heinz Loch-
mann. „Im Traumpalast Waiblingen steckt 
so viel Liebe zum Detail, so viel Atmosphä-
re. Hier wurde einfach sehr viel richtig ge-
macht!“. 

Sommerferien
      Programm
    2010

Auch in den Sommerferien 2010 
luden die Traumpalast-Kinos 
Schorndorf, Waiblingen und 
Esslingen und der 
Sternenpalast 
Biberach kleine und 
große Besucher zu 
ausgewählten Filmen des
Sommerferienprogramms
ein. Zu einem ermäßigten Ein-
trittspreis konnten Kinofans die 
schönsten  Kinderfilm-
Highlights erleben – der 
Favorit war in diesem Jahr der Animations-
hit „Drachenzähmen leicht gemacht".

8 9Am 30. September 2010 kommt mit „Die Entbehrlichen“ ein preisge-
kröntes Sozialdrama aus dem hauseigenen drei-freunde Filmverleih 
auf die Kinoleinwand. „Thema, Look und das herausragende Cast 
haben mich tief beeindruckt“, so Verleihchef Heinz Lochmann. „Als 
junger Verleih, der aus dem Kinobetrieb hervorgegangen ist, freuen 
wir uns sehr, dass Andreas Arnstedt uns seinen internationalen Fes-
tivalerfolg anvertraut hat“. Nach einer glanzvollen Premiere reiste 
Regisseur Andreas Arnstedt mit dem Verleihteam und verschiedenen 
Hauptdarstellern durch die deutschen Kinos, um seinen Film zu prä-
sentieren, und machte dabei auch in den Kinos der Lochmann Film-
theaterbetriebe Halt (lesen Sie dazu Seite 28 / 29).

10
rauchfreiJugendfilmtage im Sternenpalast Biberach

Am 14. und 15. Oktober 2010 fanden im 
Sternenpalast Biberach die 4. Jugendfilm-
tage statt. Über 1300 Schülerinnen und 
Schüler kamen aus dem ganzen Landkreis 
in den Sternenpalast, um sich zum Thema 
„Nikotin und Alkohol – Alltagsdrogen im Vi-
sier“ zu informieren. Mitmachtaktionen im 
Foyer und eine auf das Thema abgestimmte 
Filmauswahl standen auf dem reichhaltigen 
Aktionsprogramm.

11
Echte Schmankerl bieten die Kinos der Lochmann Filmtheaterbetrie-
be im Rahmen der Reihe „Close Up Filmgespräche“ regelmäßig ihren 
Besuchern. Wie entstand ein Film, wie lief der Dreh und was sagt der 
Regisseur dazu? Das und vieles mehr berichten Filmschaffende, die 
ihre Filme einem gespannten Publikum präsentieren, Autogramme 
geben und gerne Rede und Antwort stehen. Im November 2010 wa-
ren die Filmteams zu „Die Entbehrlichen" und zu „Draußen am See“ zu 
Gast, berichteten vom Film und signierten gerne das eine oder ande-
re Filmplakat.12 Die neuen Kinopässe sind da!

Seit Anfang Dezember stehen in den Kinos der Lochmann 
Filmtheaterbetriebe die neuen Kinopässe für das Jahr 2011 zum 
Verkauf! Kinopass-Inhaber genießen ermäßigten Kinoeintritt, und 
ab Januar 2011 werden sie sogar doppelt belohnt: 

Mit kinopass extra! genießen sie nicht nur 
einen perfekten Kinoabend in der Welt großer Gefühle, sondern 
profitieren auch von Sonderaktionen, exklusiven Vorpremieren, 
Gratisvorstellungen, Aktionsangeboten an der Kinotheke und 
vielem mehr. Anmeldung kostenfrei unter 
newsletter.filmtheaterbetriebe.de!

Vergessen Sie auch Ihre Freunde nicht: 
Der Kinopass ist ein tolles Geschenk zu Weihnachten!



Schorndorf

ein großer Event. Es gab in einer Verlosung 
vor den Filmen viele Preise zu gewinnen, 
wie Schmuck, Zauberstäbe und Gutscheine 
von diversen Partnern. Für viele Fans wurde 
mit dem Start von Harry Potter 7 ein Traum 
wahr. Was wäre naheliegender als diesen 
Traum in einem der Traumpalast Kinos zu 
erleben?

Stefan Pszolla

Biberach

Esslingen
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Am 15. November kamen Musikfans 
der US-amerikanische Punk-Rock-Band 
Greenday in den Traumpalast-Kinos Ess-
lingen und Schorndorf und im Sternenpa-
last Biberach voll auf ihre Kosten. In einer 
Aufzeichnung eines Konzerts der Band im 
Rahmen der „21st Century Breakdown“ 
Tour im Olympia Stadion München sahen 
die Fans ihre Band in optimalem Bild und 
Ton. 

Die Gäste bekamen zusätzlich zur Eintritts-
karte ein Bier oder ein Softgetränk inklusi-
ve, und die Stimmung war hervorragend. 
In Esslingen begrüßte Theaterleitungs- 
assistent Stefan Pszolla die Musikbegeister-
ten persönlich: „Ich bin eure Vorband!“ Der 
Assistent testete die Stimmung im Saal und 
erklärte: „Ich mache nachher so laut wie ihr 
jetzt schreit!“ Nach einem zu leisen ersten 
Versuch klappte es mit Anzählen und so 
kam schon vor Beginn Konzertatmosphäre 
auf. Fans und Kinobesucher dürfen sich auf 
weitere erfolgreiche Vorführungen dieser 
Art freuen.

Stefan Pszolla

Kino wird zum Konzertsaal
Greenday in den Kinos der Lochmann Filmtheaterbetriebe

Der erste Teil des siebten Films der Harry 
Potter-Reihe verzauberte den Traumpalast  
Esslingen. Die Kreissparkasse Esslingen-
Nürtingen lud am 18. November wieder zu 
zwei exklusiven Vorstellungen von „Harry 
Potter und die Heiligtümer des Todes". 

Zweimal folgten jeweils über 400 Besu-
cher der Einladung. Mit einem aufwändi-
gem Rahmenprogramm und stimmungs-
voller Dekoration wurde aus bloßem Film 

Gelungener Anfang vom Ende
Sondervorstellungen der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 

zu „Harry Potter und die Heiligtümer des Todes" 



Schorndorf

Waiblingen

Esslingen

Biberach

berach. Der Film gewann im Vorfeld bereits 
Publikumspreise bei diversen Festivals, u.a. 
bei den Biberacher Filmfestspielen. Das Pu-
blikum machte interessiert mit und brach-
te auch persönliche Erfahrung zum Thema 
ein. Die Tour startete am Vormittag bei der 
Matinée im Traumpalast Waiblingen, mach-
te nachmittags im Traumpalast Esslingen 
Station und wurde am Abend im Sternen-
palast Biberach fortgesetzt. Theaterleiter 
Andreas Hoffmann sorgte als Chauffeur für 
eine sichere Reise der prominenten Gäste.

Stefan Pszolla

Orten sicherlich einen besonderen Platz 
bekommen. Dieses Filmgespräch bleibt 
den Schülern wie auch den Organisatoren 
bestimmt in guter Erinnerung.

„Draußen am See"
Auch „Draußen am See“, ein Debüt-Film 

von Felix Fuchssteiner, der deutschlandweit 
nur mit fünf Filmkopien auf dem Markt ist, 
machte in den Kinos der Lochmann Film-
theaterbetriebe Station. Zusammen mit Eli-
sa Schlott, einer der Hauptdarstellerinnen, 
stellte sich der Regisseur Fuchssteiner am 
Sonntag, 14. November, den gespannten 
Gästen in den Traumpalast-Kinos Waiblin-
gen und Esslingen und im Sternenpalast Bi-

die Einladung. In der anschließenden Fra-
gestunde erzählte er auch von der Entste-
hungsgeschichte des Films und von dessen 
Unterstützern (wir berichteten in den Ab-
spann Ausgaben des letzten Jahres). Er hob 
die Wichtigkeit des deutschen Autorenfilms 
hervor. 

Auch ermutigte er die filmbegeister-
ten Schüler, selbst Ideen umzusetzen, „es 
einfach anpacken!“ und gab Ratschläge 
und persönliche Erfahrungen weiter. Noch 
lange nach der Fragestunde scharten sich 
Schüler im Foyer um den Regisseur. Gerne 
unterzeichnete er zum Abschied Plakate 
für den Traumpalast und für die Schule. Die 
Plakate mit Widmung werden an beiden 

Zeit wurde von den Beteiligten bis zur letz-
ten Minute genutzt.

Im Traumpalast Esslingen gab sich der 
Filmschaffende in weiteres Mal die Ehre 
und ließ es sich nicht nehmen, als Gast ei-
ner Schulvorstellung am Montag nach der 
Kinotour noch einmal in den Traumpalast 
zu kommen. Die Schulvorstellung wurde 
von der Marketingabteilung der Lochmann 
Filmtheaterbetriebe in Biberach zusammen 
mit Franziska Maier für die Klassen der Real-
schule Wernau organisiert. Die Begrüßung 
der gut 150 Schüler übernahm Andreas 
Arnstedt persönlich und bedankte sich bei 
Franziska Maier, die er selbst „seine beste 
Facebook-Freundin“ nannte, herzlich für 
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„Die Entbehrlichen“ 
Im Rahmen der Filmreihe „Close Up Film-

gespräche“ stand Andreas Arnstedt, Autor 
und Regisseur des Films „Die Entbehrlichen“ 
einem interessierten Publikum Rede und 
Antwort. Von Freitag, 22. Oktober, bis Mon-
tag, 25. Oktober, konnten nacheinander die 
Theaterleiter im Traumpalast Waiblingen 
(Monika Steeb), im Traumpalast Esslingen 
(Andreas Hoffmann)  und im Sternenpalast 
Biberach (Andreas Baumann) zusammen 
mit dem Regisseur die Gäste begrüßen und 
diese auf den Film einstimmen. In der da-
rauf folgenden Fragestunde kam es zu ei-
nem regen Erfahrungsaustausch zwischen 
den Besuchern und dem Filmemacher. Die 

Neben einem ausgewogenen, vielseitigen 
Filmprogramm laden die Kinos der Loch-
mann Filmtheaterbetriebe im Rahmen 
der Reihe „Close Up Filmgespräche" regel-
mäßig Filmschaffende zu Filmgesprächen 
ein. Regisseure, Darsteller und Produzen-
ten berichten regelmäßig vom Dreh und 
stellen sich den Fragen des Publikums.

Auch Herbst fanden wieder Filmge-
spräche statt – zu Gast waren Andreas 
Arnstedt mit seinem Regiedebüt „Die Ent-
behrlichen" und Regisseur Felix Fuchsstei-
ner und Hauptdarstellerin Elisa Schlott 
mit „Draußen am See". 

   Filmgespräche in den Kinos der 
	 Lochmann Filmtheaterbetriebe
zu „Die Entbehrlichen" und „Draußen am See"
        im Herbst 2010



Die Opernverfilmung „Der Freischütz“
Der junge Jäger Max (Michael König) liebt 
Agathe (Juliane Banse), die Tochter des Erb-
försters Kuno (Benno Schollum). Allerdings 
muss er bei einem „Probeschuss“ erst seine 
Eignung als Erbe und Schwiegersohn unter 
Beweis stellen. Doch das Jägerglück hat 
Max verlassen, er trifft mit keinem Schuss 
mehr. In seiner Not lässt er sich von seinem 
zwielichtigen Kameraden Kaspar (Michael 
Volle) überzeugen, dass nur noch schwar-
ze Magie und dunkle Mächte ihm helfen 
können. Er verabredet sich mit ihm um zur 
Mitternachtsstunde in der unheimlichen 
Wolfsschlucht treffsichere Freikugeln zu 
gießen. Doch werden die Freikugeln ihn 
retten oder wird er Agathe verlieren?

Den genauen Starttermin finden Sie 
rechtzeitig in den Tageszeitungen oder auf 
unserer Internetseite www.traumpalast.de.
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Cinema goes Classic
Im Rahmen dieser Weihnachts-Ausgabe 
des Abspanns gibt es keine Aufführun-
gen von Opern aus der Metropolitan 
Opera New York. An dieser Stelle möch-
te ich ihnen aber die Opernverfilmung 
„Der Freischütz“ präsentieren – leider 
nicht sofort, da uns der Filmverleih die 
Kopie für den Traumpalast Esslingen 
kurzfristig gestrichen hat. Wir werden 
uns bemühen, „Der Freischütz“ so schnell 
wie möglich Anfang 2011 in unser Kino- 
Programm auf zu nehmen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Opernfreunden des Traumpalasts Esslingen 
für ihre Treue bedanken. Ein Jahr mit vielen 
schönen Inszenierungen, großen Namen 
und einem tollen Publikum neigt sich dem 
Ende zu. Uns hat es viel Freude bereitet, mit 
Ihnen ein paar schöne Stunden im Traum-
palast verbringen zu dürfen. Im Namen der 
Lochmann Filmtheaterbetriebe bedanken 
wir uns bei Ihnen für Ihr zahlreiches Kom-
men und wünschen allen Opernfans be-
sinnliche Festtage.

Andreas Hoffmann

Die Saison 2010 / 2011 im Traumpalast Esslingen

Esslingen

Ausblicke

Das Programm 2011 aus der 
Metropolitan Opera New York :

26. Februar, 19.00 Uhr
„Iphigénie en Tauride“ (Gluck)

9. April, 19.00 Uhr	
„Le Comte Ory“ (Rossini)

30. April, 19.00 Uhr	
„Il Trovatore“ (Verdi)

14. Mai, 18.00 Uhr	
„Die Walküre“ (Wagner)

Wir würden uns freuen, Sie bei einer der 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. Kar-
ten können bereits für alle Veranstaltungen 
reserviert und gekauft werden. 

Beachten Sie auch unser Klassik-Abo: 
Beim Kauf von fünf Karten in fünf verschie-
denen Vorstellungen erhalten Sie die Karten 
zu einem Einzelpreis von nur 24,00 Euro.

Weitere Informationen zu Spielzeiten 
und Terminen erhalten Sie auf unserer In-
ternetseite www.traumpalast.de.         
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Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstraße 50-52, 71332 Waiblingen
0 71 51 / 95 92 80

Öffnungszeiten
24. Dezember
Geschlossen
Gutscheinverkauf 8:00 bis 13:00 Uhr
bei der Stadtinfo

31. Dezember
Letzte Vorstellung ca. 15:00 Uhr

Vorpremiere
22.12.: „Meine Frau, unsere Kinder und ich“

Kommunales Kino
05.01., 20:00 Uhr: 
„I´m not there“

02.02., 20:00 Uhr: 
„Coco Chanel“

Kinderkino
07.01., 14:30 Uhr: 
„Desperaux – Der kleine Mäuseheld“

04.02., 14:30 Uhr: 
„Shrek – Der tollkühne Held“

Matinée am Sonntag
Sonntag, 16. Januar 
Infos unter www.traumpalast.de

Naturfilmreihe 
„Die Erde von oben“
9. und 10. Januar
„Nahrung für die Welt“

Schorndorf

Biberach

Esslingen

Waiblingen
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Sternenpalast Biberach
Waldseer Str. 3, 88400 Biberach
0 73 51 / 1 30 50

Öffnungszeiten
24. Dezember
Geschlossen
Gutscheinverkauf 9:30 bis 12:30 Uhr

31. Dezember
Geschlossen

Reisefilme
02.01., 20:00 Uhr:
„Costa Rica“

06.02., 20:00 Uhr:
„Mexiko“

Filmfestival UeberMut
10. bis 21. Februar 2010
Programm siehe Seite 35

Jeden Freitag
Kinderkino für nur 3,- €

Jeden Mittwochabend 
Sneak Preview
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MTraumpalast Esslingen
Kollwitzstraße 1, 73728 Esslingen
07 11 / 5 50 90 70

Öffnungszeiten
24. Dezember
Gutscheinverkauf 11:00 bis 15:30 Uhr
Letzte Vorstellung ca. 15:30 Uhr

31. Dezember 
Letzte Vorstellung ca. 18:00 Uhr

Vorpremiere
22.12.: „Meine Frau, unsere Kinder und ich“ 

Cinema goes Classic
26. Februar, 19:00 Uhr
„Iphigenie en Tauride“

Jeden Mittwochabend
Sneak Preview um 21:45 Uhr

Traumpalast Schorndorf
Rosenstraße 49, 73614 Schorndorf
0 71 81 / 92 97 77

Öffnungszeiten
24. Dezember
Geschlossen
Gutscheinverkauf 13:00 bis 15:00 Uhr

31. Dezember
Letzte Vorstellung ca. 15:00 Uhr

Vorpremiere
22.12.: „Meine Frau, unsere Kinder und ich“ 

Kinderkino
14.01., 14:30 Uhr: 
„Desperaux – Der kleine Mäuseheld“

11.02., 14:30 Uhr: 
„Shrek – Der tollkühne Held“

Jeden Mittwochabend
Sneak Preview um 21:15 Uhr

Am 28. Januar erscheint der neue     
Vormerken!
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Den Mutigen gehört die Welt. Ein schöner Satz, 
der jedoch offen lässt, welche Welt gemeint ist. 
Die Welt, so wie sie ist? Oder die Welt, wie sie 
sein könnte? In den zehn Filmen des Festivals 
UeberMut stehen Menschen im Mittelpunkt, 
die sich leidenschaftlich für ihren Traum von 
Veränderung einsetzen. Bereits zum zweiten 
Mal ist das Filmfestival der Aktion Mensch von 
10. bis 21. Februar zu Gast im Sternenpalast Bi-
berach! Zu jedem Film finden Publikumsdiskus-
sionen mit einem lokalen Bündnispartner statt.

Donnerstag, 10. Februar 2011
18.30 Uhr „Rainbow Warriors“
Festivaleröffnung 

Samstag, 12. Februar 2011
18.30 Uhr „Budrus“ 

Sonntag, 13. Februar 2011
18.30 Uhr „Die Kinder von Don Quijote“

Montag, 14. Februar 2011
18.30 Uhr „Antoine“

Dienstag, 15. Februar 2011
18.30 Uhr „Rough Aunties“

Mittwoch, 16. Februar 2011
18.30 Uhr „Die Zeit ihres Lebens“ 

Donnerstag, 17. Februar 2011
18.30 Uhr „Monica und David“

Freitag, 18. Februar 2011
18.30 Uhr „Fritz Bauer“ 

Samstag, 19. Februar 2011
18.30 Uhr „Eine flexible Frau“

Montag, 21. Februar 2011
18.30 Uhr „Teenage Response“ 
mit Abschlussveranstaltung

Eintritt: 5,00 Euro
Ermäßigter Eintritt für Studenten: 4,00 Euro
Schulklassen 3,00 Euro / Schüler
Festivalkarte (5 Eintritte) 15,00 Euro

   

Das Filmfestival der Aktion Mensch 
im Sternenpalast Biberach

Eröffnungsfilm „Rainbow Warriors“

Abschlussfilm „Teenage Response“




